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16. August. Vormittags Sitzung. Nachruf auf den verstorbenen Generalvikar
und Ernennung des neuen Generalvikars Buchberger. Eine schwere Sitzung
wegen Standesvereinigung und Pfarreibesetzung.

Nachmittags 16.00 - 17.00 Uhr, Besuch im Mutterhaus: Ich komme nicht
mehr nach Adelholzen. Vetter [Über der Zeile: „Münch“] hier. Von heute
Nachmittag, Samstag 15.00 Uhr - Montag früh 6.30 Uhr mit Seraphine von
Reichenhall her: Besucht Ingenieur Faulhaber in Austraße, dessen einziger
Sohn gefallen, der auch <lange / allein> zu mir kommt, ist glücklich,
den Geistlichen erzählen zu können beim Schafkopf, gibt mit vielen
<Umdrehungen> 50 M für die Bedienung, erhält Lichtbild.
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